
foHns hin, di« die Farbenwclt bereichert habe,
«r« kaum »in anderer, und deren Zeichnungen
und Skizzen chren Ruhm als große Künstlerin
begründen kv^vden. Der Bruder der «vstoldmen
Malerin, Lr. Becker-Mauch. sprach den Dank der
FwnMe für die Errichtung des Hauses aus. Der
Bürgermeister von Bremen. Dr. Äütta. führte
aus, das Paula-Becker-Moderfohn-Haus in der
durch Künsüerhanü neuerftanSenen Döttcherstraße
werde einen wesentlichen Teil der Werk« dieser

Sine neue Sosellns-SchSpfnng.
Einweihung des Paula-Becker-M odersohn- Haules.

e
Bremen. 2. Juni.

Stiftung des GeneroMrmßuls
elius, das Paula-Becker-Moderfohn-
ckon berWnt gewordenen Böttcher»
ue bereits in Wort und Blib be>

ist heute vormittag in Gegenwart
ommenier Teiinehrner aus dem

\t  eröffnet worden. Das Becker»
ms ist dem Andenken und den
»rühmten Malerin Zeichen Namens

>e), ist heut,
prominent«

iche eröffne
Haus ist i

hsr-lihmten

Die neu
Lr. Julius Ro
Hays in der
straße (über
richtet wurde),
zahlreicher pr
ganzen Reich,
Moderfohn-Ha
Werten der b,
gewidmet.

DI« Serenade von Haydn beschloß die
stimmungspoll, C'nwelhungsfeier. an die tick dann


